
Hilfspakete und Vereinfachungsverordnung 
 

Die Regierung Draghi hat vor kurzem Hilfspakete 
und eine Vereinfachungsverordnung 
verabschiedet. Damit will sie Bürger und 
Unternehmen unterstützen, um die steigende 
Inflation und die ausufernden Energiekosten 
abzufedern. 
Im Folgenden ein kurzer Überblick. 
 
Vergütung für Nahverkehr-Abos 
Arbeitnehmer und Studenten, die öffentliche 
Verkehrsmittel nutzen, haben Anrecht auf eine 
Vergütung von bis zu 60 € für das Bus-/Zug-Abo. 
 
Systemkosten auf Strom- und Gasanschlüsse 
Vorübergehend sollen die sogenannten 
Systemkosten für Strom- und Gasanschlüsse 
ausgesetzt werden. 
 
Treibstoffpreise werden angepasst 
Die Senkung der Produktionssteuer auf Benzin 
und Diesel hätte am 21. August auslaufen sollen. 
Dieser „Skonto“ ist nun bis zum 20. September 
verlängert worden. 
 
Betriebliche Zusatzleistungen 
Arbeitgeber können ihren Mitarbeitern in der 
Regel jährlich Waren und Dienstleistungen in 
Höhe von 258 € kostenlos und für diese 
steuerfrei zur Verfügung stellen. Dieser 
sogenannte „Fringe Benefit“ ist beispielsweise, 
wenn ein Mitarbeiter einen Dienstwagen/Handy 
zur Verfügung gestellt bekommt und dies auch 
für private Zwecke nutzen darf. Ebenso gehören 
Gutscheine und Geschenke an die Mitarbeiter 
dazu. Des Weiteren ist auch die Zahlung der 
privaten Strom- und Gasrechnungen für die 
Arbeitnehmer als betriebliche Zusatzleistung 
möglich. 
Der zulässige steuerfreie Betrag wurde nun 
beschränkt für 2022 auf 600€ pro Mitarbeiter 
erhöht. 
 
Tankgutscheine für Mitarbeiter 
Unternehmen können ihren Mitarbeitern einen 
Treibstoffgutschein in Höhe von 200€ gewähren. 
Dieser Zuschuss zählt als betriebliche 
Zusatzleistung und ist somit für den 
Arbeitnehmer steuerfrei. Der Unternehmer kann 
den Betrag steuerlich zur Gänze absetzen. Diese 
Gutscheine können zusätzlich zu den 
obengenannten 600€ gewährt werden. 
 
Ausdruck Buchhaltung 

Eine besondere Neuerung betrifft die Pflicht 
zum Ausdruck und zur digitalen Verwahrung der 
buchhalterischen Unterlagen (z.B. MwSt.-
Register, Journal,). Die buchhalterischen 
Aufzeichnungen, die EDV-gestützt durchgeführt 
werden, müssen nun nicht mehr mit Zeitstempel 
und digitaler Unterschrift elektronisch 
aufbewahrt werden. 
Die EDV-gestützte Verwahrung von jeglichem 
buchhalterischen Register gilt als 
ordnungsgemäß, wenn bei einer Steuerprüfung 
die Daten auf dem EDV-System aktualisiert sind 
und auf Verlangen der Prüfer in deren 
Anwesenheit ausgedruckt werden können. 
 
Abgabefrist für Intra-Meldung 
Ursprünglich wollte man die verschiedenen 
Meldefristen im Bereich der MwSt. jeweils zum 
Monatsende vereinheitlichen. Die Fristen für die 
MwSt.-Quartalsmeldung und die Intra-Meldung 
wurden daher zum Monatesende des 
Folgemonats festgelegt. Nun wird diese 
Verschiebung für die Intra-Meldung wieder 
zurückgenommen. Die Intrastat-Meldung ist 
somit wieder jeweils zum 25. des Folgemonats 
abzugeben. 
 
Scheingesellschaften: Abschaffung ab 2022 
Mit der Vereinfachungsverordnung wird unter 
anderem ein Teil der Bestimmungen über die 
Scheingesellschaften (società di comodo) 
abgeschafft. Dies betrifft im Einzelnen die 
verlustträchtigen Gesellschaften, die in den 
vorangegangenen fünf Steuerperioden 
Steuerverluste erwirtschaftet haben oder die für 
vier Jahre Steuerverluste erlitten und in einem 
Jahr nicht die vorgesehenen Mindesterlöse 
erzielt haben. 
Die Neuerung gilt ab der Steuerperiode 2022. 
 
200-Euro-Bonus für Selbstständige und 
Freiberufler 
Der 200-Euro Bonus wurde an einige 
Berufskategorien bereits mit dem Juli-Gehalt 
ausbezahlt. Nun soll auch für Selbstständige und 
Freiberufler mit einem begrenzten Einkommen 
die Möglichkeit geschaffen werden, diesen 
Verlustbeitrag Geld vom Staat zu kassieren. 
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